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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Ottobrunn IV : TSV Neubiberg-Ottobrunn II 
Dienstag, 26.10.2021, 19:30 Uhr

TSV Ottobrunn IV baut Siegesserie aus

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Ottobrunn IV am vergangenen Dienstag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim 8:5 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 29:20. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams
setzte Jean-Loup Pillou. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Horst Labahn nun 3
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Labahn / Pillou wehrten eine 1:0 Satzführung von Hösl / Lange ab und fuhren
den Punkt für das Heimteam noch ein. Wenig Gegenwehr bekamen Fink / Uhlig bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Janicki / Hartwich. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Horst
Labahn gelang es Thomas Lange im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jean-Loup
Pillou seinem Gegner Manfred Hösl letztlich beim 7:11, 4:11, 11:8, 5:11 nicht gefährlich sein. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann Bernhard Fink beim 11:6, 11:6, 11:5 gegen
Sebastian Hartwich. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Ralf Uhlig beim 2:3 gegen
Philip Janicki. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Horst Labahn sein Spiel gegen Manfred Hösl letztlich mit 11:9, 5:11, 6:11, 4:11. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jean-Loup Pillou und Thomas Lange, die Jean-Loup Pillou
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bernhard Fink
beim 11:4, 4:11, 11:6, 13:11 gegen Philip Janicki doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:3. Ralf Uhlig konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian
Hartwich beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann
Bernhard Fink das Spiel gegen Manfred Hösl noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 7:11, 5:11, 8:
11. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Horst Labahn beim deutlichen 0:3 gegen Philip
Janicki. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Jean-Loup Pillou gelang es Sebastian Hartwich im Einzel
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Damit war der 8.
Punkt für den TSV Ottobrunn IV im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TSV Ottobrunn IV am 11.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Arget, während der TSV Neubiberg-Ottobrunn II am 05.11.2021 gegen den SVN
München versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSV Ottobrunn IV

Doppel: Labahn / Pillou (1), Fink / Uhlig (1) 
Einzel: H. Labahn (1), J. Pillou (2), B. Fink (2), R. Uhlig (1) 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn II
Doppel: Hösl / Lange (0), Janicki / Hartwich (0) 
Einzel: M. Hösl (3), T. Lange (0), P. Janicki (2), S. Hartwich (0)
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